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Grundwissen (1)
Mit einem Computerprogramm wollen die Behörden von Ingolstadt
Kommunikation mit Einwanderern ermöglichen. Das nach Angaben der
Stadtverwaltung in Deutschland einmalige System stellt den Beschäftigten der
Behörden häufig verwendete Textbausteine in sieben Sprachen zur Verfügung.
Die Textvorlagen sind über das Intranet der Stadtverwaltung abrufbar und
können bei Bedarf vorgelesen oder ausgedruckt werden. Das Ausländeramt hat
die am häufigsten gebrauchten Sprachen ermittelt: Türkisch, Russisch,
Englisch, Französisch, Polnisch, Portugiesisch und Italienisch. Textbausteine
wie »Ich heiße ...« oder »Wir benötigen noch folgende Dokumente ...« wurden
von den Mitarbeitern selbst vorgeschlagen. Die Formulierungen können nach
Bedarf ergänzt werden.
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